
Rolleiflo< 2,8GX
Die Klossische mit dem TTl-Belichtungskomfort
von heute



ldeen, die Geschichte mochen

Es gibt Werke, die zur Legende ge-
worden sind, nicht nur in der Literotur,
Molerei oder Musik. Einige dovon
oibt es ouch in der Fotoqrofie. Uno
iu ihnen oehört zweifeli-os die zwei-
öugige R;llei{lex 6x6.

Als sie erstmols 1929 von Rollei voroe-
sfellt wurde, wor sie eine Sensotion-,
ein oenioles Komeroorinzio. dos den
Noien Rollei innerh;lb kü;zester Zeif
weltbekonnt mochte. Kein FotomeisfeI
der nicht mit ihr fotogrofierle, kein



Fritz Hen e, verholf
der deutschen Foto-
^^. .h i .hf^ 
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seine Fotogrofie zu
weltweiler Gellung.
1937 erhöl t  der  Rol le i -
flex-Auiomol 6 x 6
ou{ der Wellousstel-
lung in Poris den
,,Grond Prix'1 Eine
glonzvo e Leistung,
doch {ür Rollei noch
longe kein Grund,
um sich ouf den Lor-
Deeren ouszurunen.
Vielmehr der Auf-
tqkt für technische

Leh' l i r^g,  der  s  e n icht  er le ' rer  woi l te .
Für dle Berufs{otogro{en wor die Ro ei-
flex ein obsolutes,,Muß'j um kreotive
ldeen umsetzen zu können.  Es qob
ke ne Zeitschri{ten und FotooüÄer
ai" ot,n" noL 

"i 
f"t". g.aru.ki;rr.i.".

Die Rol le i { lex so l l re  ouf  Johrzehnte
hinous die fotogeschichte entschei-
dend beeinilussen. Vie e große Pio-
niere der Fotogro{ie schufen mit ihr
wel'ibekonnte Werke. Einer von ihnen,

Weitereniwicklunq und für eine
gonze Reihe er{ol! reicher Komeros.
Und eines ist sicher, wo immer ouf
der Welt ein Ereignis siottfond, dos
den Louf der Geschichte bestimmen
sollte, es {ond sein {otogro{isches
Abbild mit einer Ro leiflex.
Und wos domols mit der Rollei{lex
begonr,  is t  ouch heule i r  weser '  -
l lchen Grundloge der  modernen
Fotogro{ie. Nicht nur bei Ro lei. Denn
doß die Roileiflex zur wegweisenden
(onst , r ,k t ior  in  der  (onerotechr ' l
wurde, zeigen die unzöhligen Noch-
bouten.  Dos Or lg inol  o l lerd ings
wurde nie erreichl.
L iebhober der  Zweiöugigen und
kom petente Fotogrof en {orderten
Rollel desholb immer wieder ou{,
dieses k ossische Komerokonzept mit
moderner  Technik  versehen we ter-
zurr i l^ rer .  Dos Frgebnis s t  d  e Rol le i -
f ex 2,8 GX, klossisches Konzept der
Zweiöugigen, verbunden mii dem
Bel ichtungskom{or t  e iner  modernen
Rolleiflex-Systemkomero. Die Rolle'-
f lex 2,8 GX isi der Beweis dofür,
. l - ß  ^ '  r -  l . l a a n  n i a , , a r n L + a n



6x6.Dos Formof,
bei dem die IGeotivitöt onfüngt

Dos Quodrot hot in der Molerei
schon immer eine oroße Rolle oe-
s oie I t. Se i n e VielseYr tio keit f oszi-n ierte
säwohl die Künstler äer Antike ols
ouch die der Moderne. So verwun-
deri es eigentlich nicht, doß dos
quodrotische 6 x 6-Formot von Pro{i-
fologrofen bevorzugt wird. Es erloubf
soölere Ausschnittverqrößerunoen im
l-ioch- und Ouerformo-t. ohne die bild-
nerische Arbeit von vornherein in eine
bestimmte Richtung f estzulegen. Bei
einer Flöche. die mehr ols viermol so
groß isl wie dos Kleinbild, bielet sie
notürlich ouch ein Mehr on kreotivem
Soielroum. Wie wichtio dieses Menr
ist, wird iedem sofort kior, der einmol
ein Kleinbild-Dio und ein 6x6-Dio
vergleicht.
Auch dos 

"Ans-Auge-Pressen" 
des

Suchers entföllt und domit dos un-
sichere Gefühl, bei einem zu kleinen
Blickfeld wichliqe Deloils zu über-
sehen. Dos große helle Mottscheiben-
bild gibt dem Fotogro{en dos Gefühl,

ins Geschehen integrierf zu sein und
desholb seine Vorstellungen houtnoh
reolisieren zu können. Dos erzeuor^ | . :ein wesentlich überlegleres Arbeiten,
wie es ouch der Arbeitsweise eines
Profis entsoricht. Dos orö{Jere Formot
sichert noiürlich ouch ieinere Ton-
werle und bessere Detoilouf lösungen.
Ein ouoliloliver Vorteil nicht nur ber
spöteren Vergrößerungen, sondern
ouch bei der Proiektion.
lm Zeitolter der Technik, in dem olles,
wos neu ist, morgen schon keine
Gültigkeit mehr hot, gewinnen Dinge
von bleibendem Wert zunehmend on
Bedeutung. Dinge, die die Menschen
in ihren ureigensten Ge{ühlen bestöti-
gen. Dozu gehört die eigene kreotive
Föhigkeit, sie ouszuleben und domit
die Unobhönoiokeit und lndividuoli-
iöf ols Mensc"h iu bewohren. Nicht
onders empfindet der Fotogrol, der
nichl nur,,knipsen" will, sondern für
den die Komero Mittel ist. seine kreo-
tiven Vorstellungen zu verwirklichen.



Denn wos ein erstklossiges Bild ous-
mocht, ist letztendlich dle Föhigkeit
des Fotogro{en, sein Empfinden {ür
dos hormonische Zusommenspiel von
Form, Forbe und Iicht. Viele mögen
sich noch on ihre erste Komero
erinnern. Und für viele wor dos,,eine
6x6'1 Doß bereits bei den ersten Ver-
suchen recht possoble Folos herous-
komen. dovon zeuoen sicherlich noch
zohlreiche Au{nohäen. Bei ihrer
Betrochlung werden Erinnerungen
woch on eine Zeit, ols Fotogro{ieren
noch ein Entdecken der Umwelt wqr
und nicht nur bloßes Ablichten.
Die Rolleiflex 2,8 GX ist die Wieder-
gebur t  e iner  Komero,  d ie iohr-
zehntelong der Troum eines jeden
Fotogrofen wor. Mit ihr entdeckt er
dos Fotoqrofieren neu. oder ober er
benutzt sYe ols Ergönzung zu einer
Systemkomero. lhr extrem leiser
Verschluß prödestiniert sie für olle
Au{nohmesituotionen, bei denen
es ouf Diskretion o nkommt

Dos geringe Gewicht und ihre Hond-
lichkeit sind donn vorteilhoft, wenn
mon spontonen Situotionen gewoch-
sen sein möchte, die keine unter-
schiedlichen Brennweiten erfordern.
Mit der modernen TTL- Belichtungs -
messung und der Blitzlichtmessung
ou{ dem Film findet sich hier die
ideole Verbindung von Trodition und
Fortschritt. Ansonsten wurde Vertrqu-
tes und Bewöhrtes beibeholten, wie
z. B. die ouskloppbore Kurbel, mit der
der Film mit schnellem Pendelschwung
weitertronsportiert wird, der gleich-
zeitig den Verschluß sponnt und dos
Filmzöhlwerk weiterscholtet, dobei
ober keine Mehrfochbelichtungen
ousschließt. Weitere Merkmole, Film-
empfindlichkeißeinstellung von l5 bis
39 DIN/25 bis 6400 lSO, Drohtous-
löseronschluß, verriegelborer Auslöser
und Blitzlicht-Steckschuh mit Mitten-
und Steuerkonto kten {ür moderne
Systemblitzgeröte.

Kurt L. Polke



@ Meisterhofi bis ins Detoil

Mit der Sol iditöt der Mechonik sind einsi die
Fundomenle des Vertrouens gelegt worden.
Aber ouch oufdie Prözision und Schnell igkeit
eines modernen Belichlungskomforts broucht
mon lelzi  nichl mehr zu verzichten. Die Rollei-
f lex 2,8 GX ist miteiner in die Komero inte-
grierten mit lenbetonren Belichrungsmessung
im Nochlührprinzip ousgesrol lel.  Dos mochl
diese Komero bei konslonten wie ouch wech-
selnden Lichtverhöltnissen schnell  und zuver
lössig. Selbstwenn die Botterie verbroucht ist,
bleibt die Komero bis ouf die Belichiunqs-
messung vol l  funktlonsföhig, wie sich däs 1ür
eine mechonische Komero gehörl.

@ Trogriemenhoher rechts

@ Kurbel für Fi lmtronsport und Verschlußoufzug

@ Bildzöhlwerk

1 2  3  4 7 8

O Entriegelungstoste f ür Foltlichtschocht rechts

@ Fohlichtschocht mit Rohmensucher und
Einstel lupe

@ Zeiteneinstel lrod

O Heidosmot-Sucherobiektiv 2,8/80 mm
mit Doppelboione Gr. l l l

@ Bildlensier für Blende und Verschlußzeit

O Aufnohmeobiektiv Plonor 2,8/80 mm HFT
mit Doppelboionett Gr. l l l

@ Rückwondverriegelung

@ Verriegelbore' Auslöser und Drohlouslöser-

@ B endeneinstel lrod

@ Entriegelungstoste f ür Fohlichtschocht linls

@ Tostknopf für Botteriecheck

@ LE D-Anzeige für Botteriesponnung

@ Ent{ernungseinstel lung mit Tie{erschörIer-
onzeige

@ Trogriemenholter links

@ Knop{ lür Leerspule

@ Bli tzschuh mit Mittenkontokt und Steuer-
kontokten f ür Systemblitzgeröte

@ Einstel lscheibe f ür Fi lmempf indl ichkeit
von 15 bis 39 DIN/25 bis 6400 ISO

@ Botterieloch

@ Knop{ lür Fi lmvorrotsspule

@ X-Synchronbli tzkontokt f  ür Kobelonschluß

12 13 14 15 16 17 l8

231010 22 21 2D 19



@ Meisrerhofre Abbildungsquolirör

Bei dem leoendören Ruf. den sich die
zweiöugigä Rolleiflex im Loufe der
Johrzehnte erworben hol, spielen
notürlich ouch die Obiektive eine ent-
scheidende Rolle. Konstruktionen wie
Zeiss Tessor, Schneider Xenotor und
Zeiss Plonor, um nur die Aufnohme-
obiektive mit An{ongsö{{nung 1 ' 2,8 zu
nennen, stehen für höchste optische
Prözision und Abbildunqsleistuno. Sie
hoben den weltweiten Ruf des ,,Mode
in Germony" in der Fotogrofie
begründet.

Rollei ist stolz dorou{, einige der Zeiss-
Spitzenoblektive in Brounschweig in
Lizenz zu bouen. so ouch dos Plonor
2,8/80 nn HFT der Rolleiflex 2,8 GX.
Sein Konstruktlonsorinzio ist durcfr
eine sehr kleine Bildfeldkrümmunq
und sehr hohe Forbkorrektion
gekennzeichnet In Verbindung mit
der speziellen Rollei-HFT-Vergütung
oewöhrleistet dieses Obiektiv des-
Folb hochstes Auf lösungivermögen,
ousoezeichnete Kontroitwiedeäobe
undlberroqende Forbbrlllonz. 

-

Plonor l ,2,Bf = 80 mm



Mehr Zeir fürs Bild mit der integrierten
TT L- Belichlungsmessung

Die Rolleif lex 2.8 GX ver{üqt ols erste
Zweiöugige über die heutJzuver-
lössigste Belichtungsmessung: die im
Komerokörper integrierte Messung
durchs Obiekriv (TTt). Uber forbige
LED-Anzeigen wird im Sucher onge-
zeiol. ob eine Uber- oder Unter-
, i. ibelrcntung voflregl lroll, oo ore Ao-
weichuno etwo eine holbe Blende
betröot iäelbl. oder ob richtia belich-
tet wi;d (ärünl. Die Meßchoräkteristik

ist mittenbetont integrol und domit
ousgesprochen proxisgerechi. Der
Belichfunosoboleich erfolot im Noch-
führprinzö duäh Blendenl oder
Zeitvorwohl. Dos ermöglicht dem
Fotogrofen ein einfoches und sicheres
Arbeifen, und er konn sich ouch in
schwieriqen Auf nohmesituotionen
voll ouf Üe Bildgestoltung konzen-
lrieren.

R. Lohmonn



@ Komforfobel und sicher: Blitzlichtmessung
in der Filmebene

Auch moderne TTL-Blitzlichtmessung
isi bei der Ro leiflex 2,8 GX kein
Pro[,lem. Mit dem Rollel-Adopter
SCA 356 und einen Blitzqeröt des
SCA 3OO Systems. Bei diöser Kombi-
notion mißt ein Sensor wöhrend der
Aufnohme dos von der  F i lmober
{ öche reflektierte Blhzlichr. Die Blirz-
steuerelektronik im Rollei SCA 356
Adopter  dosier i  donn d ie für  d ie Auf-
nohme erforderliche Blitzenergle. Dos
svsle.nkonfo'rre Blitzer qo'ontiert ein
sicheres Arbeiten und dämit optimo e
Aufnohmen im Siudio und oußerhoro.
Dem spezie ler  Konst ' r l  t iorspr ' rz ip
der Rollei{lex 2,8 GX entsprechen
eistungs{öhige Stobblitzgeröte om
beslen.
Außer System blitzgeröten konn ober
ouch iedes ondere Blitzgeröt direki
ongeschlossen werden. DieTTL-Blitz-
outomot ik  b le ibt  donn oußer Funk-
tion, und die Belichtu ngsregelung
^ . { ^ l ^ +  . ^ -  R l i r z n o r Ä r  n r , <



Um dos Fotogro{ieren mit der Rollei-
{lex 2,8 GX noch interessonter zu
mochen, bietet Rollei ein sinnvolles
Zubehörprogromm on,

Auswechselbore Einstellscheiben

Rollei Blirzodoorer SCA 356
Ermöglicht sysiemlonlormes Bli izen mit
Svstembli tzoeröien des SCA 300 Svsiems.
D'urch einf oähes Auf stecken
des Bliizgerötes mit dem
SCA-Adopter in
den Bli tzschuh
der Komero
wird die
Systemverbln-
oung nerge-
stel l t .  Somii loufen

Mottscheibe mit Mikrofeinstruktur zur Schör
fenbeurtei lung über dos gesomte Bi ldfeld.
lArt. 'Nr.560180)

Hell-Einstellscheibe
fiil ienlrolem
Meßrosler und
Meßkeil
Meßkeil für höchste
Einslel laenouiqkei l
heisenlrechre"n
Linien, Mikrorosier
mit EinsielJkri terium

"fl lmmerfreies 
Bi ldi

Mottgloss.heibe
Aus leinmollierlem
Glos für genouesles
Einsiel len. Beson-
ders geeignel lÜr
Bildoestoltunq,
*-.Ä Einstel l6i l fen
s1ören könnlen.
{Art.-Nr 560030)

Hell-Einstellscheibe
Mit Mikrofeinstruktur
zur Schörfenbeur-
tei lung über dos
gesomre Bildfeld,
dobeiungeslörte
Molivqesio tung.
{Ar1.-Nr.5600451

Hell-Einstellscheibe
mir Meßkeil
Für höchsie Schör-
fenonsprüche mil
Meßkeilund Mott-
scheibe. Meßkeil für
höchste Einstel l-
genouigkei l  bei
senkrechten Linien,
z. B. in der Architek-

Hell-Einsrellscheibe
mil MeBrosler
Für schnelle Aufnoh-
men. Ermöglicht
ouch beischlechten
Lichtverhöltnissen
einwondheie
Schorfstel lunq. Ein-
stel lkr i ter ium ;f l im-
merfreies Bildi
lArt.-Nr 5600651

die noiwendigen Dolen
für dos systerl ,onforme Bli tzen zusommen
und goronl ieren opi imole Bl i izouf nohmen
lArr-Nr 2070651

Weichledertosche

rurf orogrof ie. lA*.-Nr 560 050)

Einfoche Befesii-
gung om Stotiv
oenüol. Die
Kome-ro wkd
eingeschoben

Kipphebel gesichert.
lArt.-Nr. 2090501

Pislolenhondgriff
Für Schnoppschüsse
in Augenhöhe.ldeol
in Verbindung mit
dem 45o- oder 90q
Prismensucher.
Hondsch oufe zur
Sicherung von
Komero und Pisiolen-
gri f f  om Hondgelenk.
lArt.  Nr 5706301

Auslühr,rng in schworzerr Noppoleder. Zwei
Reil)verschlüsse sorqen f ür schnelle Auf noume-
bereitschoft der Koirero lmii Stondordlicht-
schocht, einem Fil ter und Gegenlichtblende).
Wöhrend der Aufnohme bleibtdieTosche om
Trooriemen. {Art.-Nr. 972 0301

Bereilschofblosche
Aus schworzem Voll-Rindleder geferiigt nimmt
Komero mit Stondord ichtschocht einen Fit ter
und Gegenlichtblende ouf. Vorderiei der
Tosc"e konr herun-ergeschwe_1.- oder obge-
nommen werden. (Arl.-Nr. 972A4Ol

'we te'e Fi te, ia Prog'omn' der B - W Fi l ler-
fobrik, Bod Kreuznoch

Zubehör für effektvolle Bildgestoltung

Foltgegenli<htblende
Zum Schutz gegen
Streulicht, Regen
und Wosser-
spnlzer
(Art.-Nr.
203000r

Filrer
für Schworz-
wei0- und
Forbouf-
nohmen,
Ge bfiher,
Forbkon-
versions-
f l l ier R 1,5.
lArt.-Nr
203060,2034001

Prismensucher
Mit 45o- oder
90o-Einb ick.
Optimoles
Bekochlen
des ouf-
recht-
slehen-

richtigen
Sucherbi ldes
unier Blend-
schutz gegen
störendes Nebenlicht.
lArt.-Nr 570 645,
570 6491

srotivkopf Rolleifix
Mocht dos Auf- und Ab-
schrouben der Komero
om Stotiv überf lüssig.

(?

t ,

a)



@ TechnischeDofen

Komeroryp Zweiöugige Spiegelref lexkomero rnit
TTL-Belichtungsmessung und TTL Bli tzoutomotik.

Aufno hmefiormor 6x6 cm.

Filln30rlen l20er Ro { i lm für l2 Aufnohmen 6x6 cm.

Filmempfindlichkeir An der Komero von l5 bis 39 DIN/25 bis 6400
ISO einstel lbor.

Belichtungrmersung Mittenbetonie lnteorolmessuno durch zwei Si-
Fotoelemente.  AnzJge im Such;r  über fünf  LEDs.

Meßbereich Lichtwert 3-iB/3,2-100000 osb/l-33000 cdlm
bei2l DIN/I00 ISO Frlm mii Obiekriv 2,8/80 mm.

Obiekriv Plonor 2,8/80 mm HFI 8i ldwinkel53", Boioneit-
größe l l l ,  Enifernungsbereich -bis I  m.

Vercchluß Synchro-Compur (i bis lsoo sec und B),
X'synchronisiert. Blenden und Zeii
mii  Bel ichtungsmesser gekoppelt

Suchersy3tem Sucherobiektiv Heidosmot 2,8/80 mm. Folt l icht
söhochi serienmößig. Porol loxenousgleich ent-
sprechend eingestel l ier Entlernung- Wechselbor
gegen 45q bzw 90qPrismensucher Fünf
wechselbore Einstel lscheiben.

Blilzsynchronisotion %oo bis I sec und B. Zubehörschuh mit Synchron-
Mittenkontokt und Kontokten fürTTL-B iiz-
outomotik in Verbindung mit Sysiembljtzgeröien
und Speziolodopler. X-Synchronbuchse f ür
Stecker noch DIN 19003.

Blilzoutomotik TTL-Bli tzl ichtrnessung in der Fi mebene über
zusötzl iches Si-Foioelement.

Filmtroßport Tronsportkurbel mit Verschlußoufzug gekoppe t.
Automotischer Siopp bei Bild 1. Doppelbelich-
tungsspere, obscholtbor. Fi mzöhlwerk von
I bis 12, springt beirn Fi lmwechsel oulomolisch
in Nullstel lung.

Anschlüsse Drol ' tousl<jseronschluß. Slo ivgewinde r .  1c. . .
Aufnohme f0r Stotivkop{ 

" 
Rolleifix'1

Abmessungen
(HxBxI) l47xl09xl0B mm.

Gewicht Etwo 1275 g.

@ 6x6 Dioproiektion inVollendung
Als Pro{i im Mittel{ormotbereich bierer
Rollei notürlich ouch 6x6 Dioproiek-
toren der pro{essionellen Spitzen-
klosse. Sie bringen die Vorzüge des
9roßen Bildformots optimol ouf die
Leinwond und ermöglichen durch ihre
vielen technischen Möqlichkeiten
eine kreolive Bildproieltion. Sie sind
domit die ideole Ergönzung {ür jede
Mitlelformolkomero.
Rolleivision 66' Robuster Doppelrie-
menontrieb f ür TZer Einheitsmogozine
und koppelbore Rollei-Mogozine
CM 77 /30 zur lückenlosen Proiektion
mit mehreren Mogozinen. Bild-
wechsel durch Mehrf och-Vollouto-
mof ik. Abscholtbores Autofokussystem.

Hologenlompe 24 V/250 W mit
osphörischem Kondensorsvstem.
Stu{enlose Helligkeitsregelung über
Dimmer. Wörmeschutzf ilter. Kobel-
oder I R-Fernbedienunq. Wechsel-
obiektive von 90 bis 4ÖO mm Brenn-
weiie. Perfekte überblendoroiektion
mii zwei Rolleivlsion 66 in Verbindung
mil Rollei MD 225 oder Steuerqeröten
onderer Hersteller.
Rolleivision 66AV, Zusötzlich mit outo-
motischer Ersotzlompenumscholtung
und IED-Anzeige, Timer, erhöhfer
Iichlleistunq sowie Autoreversescnor-
tung f ür ouiomotischen Rücktronsport
und om Mogozin progrommierbore
Endlosproiektion im holbpro{essio-
nellen und professionellen Einsofz.



Tel +49(8022) 66 34 985
Mobil +49(177) 36 76 824
Fax +49(32221 37 52 613
m.schmidt@ms-photo.de D-83705 Bad Wiessee Posfach 407


